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Darf Kunst Freude machen?

Gläserklirren, wohllauniges Publikum beim angeregten Diskutieren und gefälligen Plaudern,
Eröffnungsansprache einer Vernissage: Am Ende seiner Rede wünschte der Galerist seinen
Gästen und Sammlern „Gute Unterhaltung und viel Freude beim Kunstgenuss“.

Einer der anwesenden Kunstkritiker monierte blasiert, wohl nur die Ungebildetsten unter den
Kunstfreunden würden Kunst lediglich genießen und sich daran erfreuen. Man möge sich durch
Kunst doch besser zum ernsthaften Nachdenken anregen lassen. Die Kunst würde in unserer
oberflächlichen Zeit nur zu schnell als leicht konsumierbare Kost betrachtet.

Nun bin ich hingegen der Meinung, dass gute Kunst per se genau gar nichts MUSS, auch nicht
der Mehrheit gefallen, ebenso nicht zwangsläufig zum Nachdenken anregen. Kunst muss im
Gegensatz zum Design auch keinen Zweck erfüllen. Sie ist einfach da.

Und auch wenn gute Kunst nichts MUSS, so DARF sie jedoch manchen bierernsten Theoreti-
kern zum Trotz den Menschen Freude machen, Begeisterung auslösen, Gefallen finden, zur
Besinnlichkeit anregen, zum Träumen verleiten, den Betrachter aus dem Alltag herausheben
und in die Kontemplation geleiten oder ganz einfach eine nackte Wand zum Strahlen bringen.

Jonathan Meese, das enfant terrible der zeitgenössischen Kunstwelt, meinte in einem ORF-
Interview zum Anlass seiner Parsifal-Pemiere in Wien „Erfolg in der Kunst kann nur Liebe zur
Kunst, also Dienst an der Sache sein. Menschen, die von der Kunst ideologische Belohnung
erwarten, sind Horror“.

Und diese innere Freiheit ist das gleichermaßen Verstörende wie Spannende und Schützens-
werte an der Kunst. In diesem Sinne wünsche ich allen Kunstfreunden viel Freude mit diesem
Original kunSTücke Werkeband!

Ihre Johanna Penz
Gründerin und Direktorin der
ART Innsbruck und ART Salzburg 
Contemporary & Antiques International
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Die Sterne der Kunst erlöschen nie!

Liebe Kunstinteressierte,

Johann Wolfgang von Goethe sagte einmal: „Erfolgreich zu sein, setzt zwei Dinge voraus:
Klare Ziele zu haben und den brennenden Wunsch, sie zu erreichen“. Ein gigantischer
Spruch, trifft er doch auf so ziemlich alles zu, was den Menschen betrifft – auch auf die
Kunst in seinen vielfältigen Formen. Denn ohne konsequentes Wollen und unerbittliches
Durchhaltevermögen wäre wohl kein Kunstwerk, welches wir heutzutage bewundern, erschaf-
fen worden - keine Skulptur, kein Bild, kein Bauwerk, kein Gedicht, kein Musikwerk – sei es
in der Vergangenheit oder in der Gegenwart.

Wie oft hört man, dass die Künstler „anno dazumal“ am Hungertuch nagen mussten, damit
sie Farben, Leinwand, Ton oder Marmor kaufen konnten, um ihren Inspirationen Ausdruck
zu verleihen, ein Bild malen oder eine Statue erschaffen zu können. Manchmal übermal-
ten sie sogar ihre Bilder aus Geldnot, da sie sich keine neue Leinwand leisten konnten.
Bei mitleidigen Gastwirten tauschten sie ihre Werke oft gegen einen Teller Suppe. Dennoch
ließen sie nicht von ihrer Bestimmung ab: Dem Schaffen unvergänglicher Kunstwerke.

Oft ist es reichen Mäzenen zu verdanken, dass arme Genies unvergängliche Opern kom-
ponieren oder sinnschwere Gedichte schreiben, prächtige Skulpturen fertigen oder farb-
gewaltige Werke malen konnten, da sie an so schnöde Alltagsprobleme wie das „Geld ver-
dienen“ keine Gedanken verschwenden mußten und sich ganz auf ihre Schaffenskraft kon-
zentrieren konnten. Diesen kunstfreudigen Frauen und Männern ist es zu verdanken, dass
geniale, aber zumeist mittellose Künstler ein unschätzbares Erbe hinterlassen konnten.

Auch heutzutage ist es nicht leichter geworden, sich der Kunst hinzugeben oder gar von ihr
leben zu können. Die Zeiten sind rauher geworden. Der gleichgültige, gutsituierte Mensch
orientiert sich nur noch an materiellen Werten – und was keinen schnellen Profit einbringt,
darin wird auch nicht investiert.

Und dennoch gibt es Unverzagte, die uns mit ihrer Kunst erfreuen möchten. Unsere zeitgenös-
sischen Künstler werden heute oftmals genauso verkannt wie Vincent van Gogh seinerzeit.
Doch eines Tages werden dann diese Kunstwerke ebenso gefeiert und hochdotiert und hän-
gen in weltbekannten Museem wie die „Rembrandts“ und „Monets“ heute.
Und auch dann wird es wieder junge Künstler geben, die unbekannt irgendwo ihr Können
präsentieren und wiederum nicht erhört werden – und auf bessere Zeiten hoffen.

Das Rad der Zeit ändert sich nie, aber „Die Sterne der Kunst erlöschen nie!“, und zwar
solange es Menschen gibt, die mit aller Macht an ihre Fantasie und ihre Schaffenskraft
glauben.

Diana Krpesch
Original kunSTücke Werkeband



Oliver Achter

Seit seiner Kindheit malt Oliver Achter. Durch langjähriges Ausprobieren, Weiter-
entwickeln. Er liebt die Vielfalt und Macht der Farben, welche sich oft in der Farb-

intensivität widerspiegelt, wobei Wärme, Bewegung, aber auch Stille sich in Farben
dazugesellen. Das Gefühl von Erlebnissen und Erinnerungen in Bildern zu erwecken
ist seine Intension. Meist beginnt der Künstler ohne eine konkrete Vorstellung her-
aus aus dem Unterbewutsein mit ein paar Farben. Inspiriert von den Jahreszeiten
und Ausflügen in die Natur, welche er in sein Unterbewustsein aufnimmt, versucht
er aus dem Gefühl heraus auf die Leinwand zu malen. Der Betrachter soll sich jedoch
letztendlich ein eigenes Bild daraus machen und sich damit identifizieren können.
In den Bildern soll es immer wieder was Neues zu endecken geben.

Kontakt und Infos:  o-achter@t-online.de

„Aufbruch“ · Acryl auf Leinwand · 80 x 80 cm · 2018
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„Lilli“ · Acryl auf Leinwand · 50 x 70 cm · 2011

Oliver Achter
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Oliver Achter

„Roßtag“ · Acryl auf Leinwand · 70 x 100 cm · 2016
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Oliver Achter

„Weg im Frühling“ · Acryl auf Leinwand · 70 x 100 cm · 2011



Sigrid Bahrenburg

„DUO“ · Papierobjekt · 35 x 50 x 40 cm · 2017
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Seit einiger Zeit fertigt die Künstlerin Objekte aus Papier. Es ist ein experimen-
teller Arbeitsprozess, da sich die vorgedachte Form im Laufe der Arbeitszeit

noch verändert. Das transparente Material ist eigenwillig, griffig und im feuchten Zu-
stand sehr weich. Das besonders dünne Transparentpapier zeigt getrocknet erstaun-
liche Festigkeit. Nur bedingt lässt sich die Reaktion des Papiers steuern, zumal die
Trocknungszeit zwischen den Schichten entscheidend ist und das spätere Ergeb-
nis mitbestimmt. Das weiße Papier ist wegen seiner puristischen Wirkung bewusst
gewählt und gibt der strukturierten Oberfläche eine besondere Präsenz.
Alle Unikate lassen unterschiedliche Veränderungen des hauchdünnen Papiers er-
kennen. Durch das Verleimen des gerissenen Materials entstehen Strukturen, die in
vielen Schichten übereinanderliegen. Bei Lichteinfall entsteht eine lebhafte Trans-
parenz. Licht und Schatten wechseln sich ab. Innen – außen, geschlossen – offen,
expressiv – ruhig: Die Verwendung dieses Papiers entwickelt bei jeder Form eine
bestechend eigenwillige Wirkung.

Kontakt und Infos: www.s-bahrenburg.de
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„O.T.“ · Papierobjekt · 100 x 39 x 46 cm · 2017

Sigrid Bahrenburg
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Karin Beck

Kunst hat die Kraft Botschaften aus ihrer Nüchternheit zu verwandeln und den All-
tag zu würzen. Karin Beck überrascht immer wieder durch die Vielfalt ihrer Schaf-

fenskraft und betont, man solle Einssein mit dem, was man tut.

Schraffuren: übereinandergesetzt - verdichtet - geschichtet - revidiert und hinzuge-
fügt - gekratzt - verwischt - ergänzt die aufgetragene Fläche lasierend - erscheinen
mir neu: Linien - Schraffuren - binden rhythmische Flächen - gewähren Einblick in
das vorher Gestaltete - pulsierend - der Vorgang - LInlen - sensitiv - durchziehen -
betonen - werden dicker, dünner - den rhythmischen Aufbau - eine Farbe dominiert -
Staffelung der Farbstufen - sensible Farbnuancen - kleine, kräftige Farbkontraste -
malerische Linien - heller oder kontrastreich dunkler - bis schwarz - heitere Licht-
blicke - Lichtfenster - Verdunklungen - monochrome Farbflächen - in die Tiefe füh-
rende - vibrierende - schwingende Flächen - an Kanten stoßen - in neue Flächen -
in neue Farbgebung - sich begeben - hingeführt werden - entrückt sein - bedrückt
sein - bedroht sein - durch schwarze Ecken - schwarze Löcher - Blockaden - Auflö-
sungen - Heiteres - LichterfüIItes - Rhythmisches - farbig Intensives - Musikalisches -
Farbklingen und Schwingen.

Kontakt und Infos: www.karinbeck.de

Aktzeichnung · Aquarellstift · 63,5 x 43,5 cm · 2015
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Karin Beck

Impressionen einer Italienreise · Mischtechnik auf Papier · 48 x 35,5 cm · 2015
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Karin Beck

Impressionen einer Italienreise · Mischtechnik auf Papier · 48 x 35,5 cm · 2015
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Karin Beck

Impressionen einer Italienreise · Mischtechnik auf Papier · 48 x 35,5 cm · 2015
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Karin Beck

Männlicher Akt · Aquarellstift · 44 x 63 cm · 2005
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Berthold Bickel

Das Künstlersein ist ein triebhaftes Ringen mit Gott und der Natur, es ist ein Kampf
in Lust und Leidenschaft mit der Materie, mit den Menschen und mit seiner

selbst. Emil Nolde

Bilder mit Stift, Pinsel, Spachtel oder mit anderen Werkzeugen zu arbeiten, ist für
Berthold Bickel ein Urbedürfnis, wie essen und trinken. Experimentieren in ver-
schiedenen Techniken erhöhen den Reiz in der Malerei. Aquarell, Acryl, Zeichnen
und Monotypie alles wird ausgeschöpft. Sei es die Landschaft, oder der Mensch
mit seiner Ausdrucksmöglichkeit, haben den Künstler schon immer fasziniert.
Ausgangspunkte seiner Schaffensweise erfolgen durch Wahrnehmung der Natur
bis ins kleinste Detail – in dem er die Zeichnung als Medium benutzt, Farbflächen
lasierend aufträgt und verwirft, wobei immer wieder neue Möglichkeiten entstehen.
Im Analog zur Malerei arbeitet er am Stein, hauptsächlich Kleinskulpturen (Alabaster,
Steatit, Marmor).

Kontakt und Infos: www.berthold-bickel.de

„Gesellschaft“ · Relief aus Marmor/Vorder- und Rückseite · 30 x 30 x 4 cm · 2016
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„Morgenrot“ · Media-Mix auf Aquarellpapier · 75 x 44 cm · 2017

Berthold Bickel
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Berthold Bickel

„Landschaft“ · Media-Mix auf Aquarellpapier · 74 x 44 cm · 2017
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„Steckenpferd-Reiter“ · Media-Mix auf Aquarellpapier · 41 x 75 cm · 2016

Berthold Bickel
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Berthold Bickel

„Carmen“ · Media-Mix auf Aquarellpapier · 46 x 76 cm · 2016
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Dr.Karl Bluemel

Der Künstler wurde 1948 im steirischen Salzkammergut geboren. Nach der Promo-
tion zum Doktor der Physik an der Technischen Universität Wien arbeitete er 30

Jahre für eine amerikanische Chemiefirma im internationalen Management. 
Seine Werke kreiert Karl Bluemel am PC. Dies mit einem in Kalifornien entwickelten
Algorithmus. Heute lebt er in Zürich und beschäftigt sich neben Digital Art auch mit
dem Jazz Piano. Die provokant schönen Werke stehen als hochauflösende Photo-
dateien, in anwenderspezifischen Größenvariablen, zur Verfügung. Die Sujets können
daher direkt mit digitalen Drucktechniken auf verschiedensten Materialien darge-
stellt werden.

Kontakt und Infos:  khb@karlspixelart.com
www.programart.ch · https://youtu.be/G2Ds3xSIq9g

„Thundwaves“ · Anwenderspezifische größenvariable JPG-Datei
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„Flameboyancy“ · Anwenderspezifische größenvariable JPG-Datei

Dr. Karl Bluemel
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Dr. Karl Bluemel

„Quadreplica“ · Anwenderspezifische größenvariable JPG-Datei
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Dr. Karl Bluemel

„Pastelbend“ · Anwenderspezifische größenvariable JPG-Datei
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Dr. Karl Bluemel

„Colorswing“ · Anwenderspezifische größenvariable JPG-Datei
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Dr. Karl Bluemel

„Colorgroove“ · Anwenderspezifische größenvariable JPG-Datei



Dr. Karl Bluemel

„Demonsprings“ · Anwenderspezifische größenvariable JPG-Datei
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Dr. Karl Bluemel

„Rubatosuction“ · Anwenderspezifische größenvariable JPG-Datei
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William Francis Brennan

William Francis Brennans künstlerische Arbeit ist ein Hybrid von Expressionismus und
Impressionismus, aber es ist am besten ihn als Expressionisten zu klassifizieren. Viele

abstrakte Kompositionen wurden aus Experimenten und Impuls entwickelt. Komposition ent-
steht durch Farbe, Kontrast und Balance. Form, ein Gefühl von Bewegung und Veränderung
in figurativen Arbeiten sind Schlüsselelemente in vielen seiner Gemälde. Oft überlappen zwei
Themen - entweder befinden sie sich im Konflikt oder in Harmonie miteinander. Kompositio-
nen sind oftmals das Ergebnis einer künstlerischen experimentellen Exploration.
Die Arbeit des Künstlers ist farbenreich; von Gemälde zu Gemälde und Arbeitsgruppen kann
sich sein Stil ändern; Realismus, Impressionismus und Expressionismus. Seine künstlerische
Arbeit umfasst ein volles Spektrum von Methode und Struktur. Vielfach bevorzugt er es, sei-
nen Gemälden keine Titel zu geben. Damit will er der betrachtenden Person die Möglichkeit
geben mit der eigenen Fantasie zu spielen. In den Gemälden gibt es oftmals eine Menge
zu sehen, zu erforschen und zu finden. Brennan macht gerne Vorschläge, assistiert bei den
gedanklichen Schritten in das Gemälde hinein und überlässt dann das Ergebnis der be-
trachtenden Person. Er genießt es kreativ zu sein und das Gefühl des Abschlusses wenn
ein Gemälde fertig ist. Er ist motiviert durch die Freude an der Kreativität. Künstlerische
Arbeit macht ihm Spaß! William Francis Brennan hat international diverse Auszeichnungen
für seine künstlerische Arbeit erhalten.

Kontakt und Infos: www.william-francis-brennan.com

„At the dogrun“ · Acryl sowie Blei- und Farbstift auf Leinwand · 60 x 80 x 2 cm · 2015
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Die vom Künstler bevorzugte Maltechnik ist Acryl auf Leinwand, möglichst groß-
formatig. In der Malerei ist er immer auf der Suche nach neuen Ideen und Ein-

drücken die ihm geboten werden und die er in sich aufnimmt. Dadurch wird seine
Kreativität neu angeregt und er möchte sie in einem neuen Bild festhalten; denn
die Welt malt für uns die Bilder, man muss es nur erkennen und umsetzen können,
bekennt Erich Brey. Mit verschiedenen Techniken und Varianten wie Farbe, Formen
und Linien sprechen die Bilder des Künstlers ihre ganz eigene Sprache. Der Be-
trachter kann sich mit den Bildern auseinander setzen und sie in seinen eigenen
Gedanken und Vorstellungen zum Einklang bringen. Dies ist die Maxime, die Erich
Brey mit seiner Malerei verbindet.

Kontakt und Infos: www.erich-brey.de

Erich Brey

„Schwarze Magie“ · Acryl auf Leinwand ·  60 x 80 cm
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Erich Brey

„Der kalte Blick - 1“ · Acryl auf Leinwand · 70 x 100 cm
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Erich Brey

„Der kalte Blick - 3“ · Acryl auf Leinwand · 70 x 100 cm
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Erich Brey

„Ohne Titel“ · Acryl auf Leinwand · 70 x 100 cm
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Die Malerei von Margit Buß ist abstrakt, informell und experimentell. Prozesshaft
arbeitet sie mit der Eigenständigkeit und Eigendynamik der Farben und die

Eigenwertigkeit der Farben steht im Fokus ihrer Arbeiten. Durch jahrelange inten-
sive Studien des Farbmaterials ist sie zu dem Schluss gekommen, dass Alcydharz-
und Acryllacke am besten für ihre Malerei geeignet sind. Sie hat herausgefunden,
wie sie gegen und miteinander reagieren – und machte sich dieses Wissen zunutze.
Jeder Versuch im Atelier wird notiert, um bei Bedarf abrufbar zu sein. Auf diese
Weise ist Margit Buß in der Lage, was einmal aus einem Zufall heraus entstanden
ist, exakt zu wiederholen. Sie lässt der Farbe ihren Willen, um sie hinterher für sich
arbeiten zu lassen. Es geht ihr nicht um die Darstellung einer bestimmten Form oder
eines bestimmten Motivs. Textur und Herstellungsweise eines Bildes, die Materialität
der Farbsubstanzen, um Farbreaktionen, die spannende Strukturen bilden, zu fin-
den, stehen im Fokus ihrer Aufmerksamkeit. Es geht um das Material Farbe - aber
nicht nur. Sie untersucht die eigenen Gesetze des Materials und teilt ihnen eine
wichtige Rolle bei der Entstehung von amorphen Formen und der Gestaltung von
Farbflächen zu. So bringt sie während des Malprozesses Kalkül und Zufall zusam-
men. Ferner setzt sie Zeitgeist, Gelebtes und Empfundenes malerisch in Einklang.

Kontakt und Infos: www.margit-buß.de

Margit Buß

„WN 210“ · Acryllack/Resin auf Leinwand · 100 x 120 cm · 2017
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Margit Buß

„WN 211“ · Acryllack/Resin auf Leinwand · 100 x 120 cm · 2017
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Die Künstlerin wohnt in Herisau, ganz in der Nähe der Stadt St. Gallen, im Osten
der Schweiz. Die schöne Appenzeller-Hügellandschaft lädt zu viel Inspiration

ein, welche Eveline Göldi in der schönen Natur geniesst und sich auch dort inspirieren
lässt. Seit über 20 Jahren ist sie fasziniert von Farben und möglichen Komplementä-
ren, erarbeitet stets neue Experimente der Materialien und verfeinert laufend Ihre
Technik. Sie sagt, dass sie in Ihrem Atelier in eine andere Welt abtaucht – es sei wie
eine spannende und zeitlose Reise, sich mit Farben und Formen zu befassen, was
sie bereits als Kind faszinierte. Dies zeigt sich auch in der Vielfältigkeit Ihrer Werke:
Markant sind die Farbgegebenheiten und Abstraktion zu Konkretem. Die Künstlerin
hat ihr Atelier in Herisau, Ihre Werke finden sich regelmässig in Ausstellungen und
Werkebändern.

www.eveline-goeldi.ch

Eveline Göldi

„Birkenwald“ · Öl und Acryl auf Leinwand · 120 x 180 cm

45ORIGINAL KUNSTÜCKE WERKEBAND
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Strukturen von Bäumen und Steinen sind Motive in den Arbeiten von Renate Haff-
ner; anfänglich waren es die Makrostrukturen, heute sind es die Mikrostrukturen,

z.B. Bäume und deren Rinde. Die Motive werden aus ihrem natürlichen Kontext ge-
löst und haben sich meist von den Ausgangsformen entfernt. Der Ursprung der Mo-
tive lässt sich oft nur noch vermuten. Es entsteht ein Interpretationsfreiraum für den
Betrachter, der die Bildformen auf verschiedene Dinge zurückführen kann. 
Die Künstlerin will den Menschen die Natur mit der Farbe und der Form näher bringen.

Kontakt und Infos: www.renatehaffner.de

Renate Haffner

„O.T.“ · Acryl auf Leinwand ·  90 x 90 cm · 2017
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Renate Haffner 

„O.T.“ · Acryl auf Leinwand ·  80 x 120 cm · 2017
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Die Arbeiten der Künstlerin üben auf den Betrachter eine fast unerklärliche Fas-
zination aus. Es ist die ungewöhnliche kristallene, ja geschliffenen Klarheit ihrer

Bilder, die farbliche Harmonie. Der Facettenreichtum, das Funkeln eines geschlif-
fenen Edelsteins spiegelt sich in den Impressionen wider und vor allem handwerk-
liches Können. Es trifft feinsinnig dargestellte Naturalistik auf kontrastierende, geo-
metrische, von Transparenz geprägte Formen.
Viele feine Farbschichten werden übereinander auf die Leinwand aufgetragen, die
kantigen Formen festgelegt. Ganz allmählich kristallisiert sich eine strahlendes Pris-
ma aus den Farbschichten heraus. Eine grosse Bandbreite ihrer Bilder macht deut-
lich, dass sie jedes Thema malerisch umsetzen kann und das mit einer leidenschaft-
lichen Intensität.

Kontakt und infos: www.ingrid-halter.at

Ingrid Halter

„Gomesia glaziovi Orchidee“ · H2Oilfarben auf Leinwand · 70 x 50 cm · 2015
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Ingrid Halter

„Begegnung im Wald“ · H2Oilfarben auf Leinwand · 70 x 50 cm · 2017
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Ingrid Halter

„Friedensglocke in Mösern bei Innsbruck“ · H2Oilfarben auf Leinwand · 60 x 80 cm · 2013
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Ingrid Halter

„Junger Merlin im Nest“ · H2Oilfarben auf Leinwand · 60 x 80 cm · 2013
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Quello proposto da Monika Hartl è invece un astrattismo intriso di passione per
la pittura classica, i suoi paesaggi „ridotti all'osso“ sono un omaggio a Leon-

ardo, Giovanni Bellini e Cima da Conegliano rielaborati in un'acuta e arguta nuova
visione. (Critica Luca Franzil)

Die von Monika Hartl vorgeschlagene Abstraktion ist eine Leidenschaft für die klas-
sische Malerei, ihre Landschaften „reduziert auf den Knochen“ stellt eine Hommage
an Leonardo, Giovanni Bellini und Cima da Conegliano dar, überarbeitet in einer
scharfen und witzigen neuen Vision. (Critica Luca Franzil übersetzt von Monika Hartl)

www.monikahartl.at

Monika Hartl

„Paesaggio blu I+II“ · Mischtechnik mit Öl auf Leinwand · 60 x 80 cm · 2016
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Der Künstler beschäftigt sich mit Skulpturen, Kunst-Fotografie und digitalen Tech-
niken. Er übermalt bzw. koloriert viele seiner Fotografien und hat - inspiriert durch

die unverwechselbare Maltechnik von Gerhard Richter - die Bild-Veredelungstechnik
„Big Pixel“ entwickelt, um die glatten und teilweise wenig interessanten Oberflächen
digitaler Foto-Aufnahmen kreativ zu verändern.
Heim erhielt zahlreiche Preise und Auszeichnungen. Seine Bilder hängen unter an-
derem im Southern Nevada Museum of Fine Art in Las Vegas sowie bei privaten und
öffentlichen Sammlern. Seine Werke waren bei Ausstellungen in vielen Ländern Eu-
ropas sowie in China und den USA zu sehen. Heim ist Mitglied der internationalen
Künstlergruppe „Gruppe 30“. Er wird u.a. durch die Galerien LDX Artodrome (Peking/
Berlin/Malta), Bertrand Kass (Innsbruck) sowie Art-Galerie am Hofsteig (Wolfurt) ver-
treten.

Kontakt und Infos: www.artfoto.info und www.rolandheim.com

Roland S. Heim

Bronze-Skulptur „Frau mit Kreuz“
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Bronze-Skulptur „Ohne Titel“

Roland S. Heim
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Die Arbeiten des Künstlers werden durch die Idee geprägt, banale und alltägliche
Gegenstände abweichend von ihrer ursprünglichen Bestimmung zu sehen.

Dadurch ergeben sich ganz neue und überraschende Kombinationen. Aus Bruch-
stücken ausgedienter Eisenteile, aus alten Werkzeugen und Gerätschaften fügt
Uwe Jaensch Skulpturen zusammen, wobei das Fragmentarische zum Gestaltungs-
prinzip wird. Abnutzungsspuren werden nicht getilgt, sondern entwickeln ihre spe-
zifische Oberflächenstruktur. Der Betrachter kann die Ausgangselemente oft iden-
tifizieren und sie zugleich in ihrer anderen Bedeutung „lesen“. Ziel ist es, mit gerin-
gen Mitteln ein Höchstmaß an Umdeutung zu erreichen.

Kontakt und Infos: www.eisenwerker.com

Uwe Jaensch

„Eulenbaum“ · Eisen – zugeschnitten und geschweißt · 70 x 25 x 155 cm · 2014
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„Büste“ · Eisen – zugeschnitten und geschweißt · 17 x 8 x 15 cm · 2013

Uwe Jaensch
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Uwe Jaensch

„Kleines Schiff“ · Eisen – zugeschnitten, geschweißt und verschraubt · 19 x 10 x 16 cm · 2014
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Harmonikales Empfinden ruht wie ein uraltes Wissen in der Menschenseele, es
wird in uns lebendig und taucht aus den Tiefen der Empfindungswelt auf, wenn

es gefragt ist. Sichtbar wird die Kraft der Harmonik in der Kunst. Harmonikales und
künstlerisches Empfinden können verschmelzen in einem großen Augenblick des
Schöpfungsaktes. Der Anfang ist die weiße Fläche.

Bei den drei ersten Arbeiten der Künstlerin wird der leeren, ausgewogenen, weißen
Fläche provozierend und impulsiv eine gestalterische Störung zugefügt. Ebenso
impulsiv entsteht mit breitem Pinsel die künstlerische Antwort, als neue Form, die mit
der schon vorhandenen Form Beziehung aufnimmt – und dem Bild wieder Balance
verleiht. Um den schwarz- weissen Bildern Leben einzuhauchen, bedarf es der
Farbe. Rot steht für Liebe und das Leben. Es ist ein Spiel – denn jeder würde den
Roten Punkt an eine andere Stelle setzen.
Auch die farbigen “Bilder aus anderen Dimensionen“ beginnen mit der weissen Flä-
che, dann kommt der Farbenrausch. Ihre Bilder sind einem Fest der Farben gewidmet,
in all ihrer Kraft und Verletzbarkeit. Wenn Farben, Formen, Rhythmen einen grossen
Klang ergeben, ist der Schöpfungsprozess für die Künstlerin beendet. Doch nur,
um von Neuem die Suche nach Balance auf einer neuen weissen Fläche zu beginnen.

Kontakt und Infos: www.kandler-seegy.de

Angelika Kandler Seegy

„Suche nach Balance“ · Tusche auf Hartfaser · 70 x 80 cm · 2017
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Angelika Kandler Seegy
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„Suche nach Balance“ · Tusche auf Hartfaser · 70 x 80 cm · 2017
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„Suche nach Balance“ · Tusche auf Hartfaser · 70 x 80 cm · 2016

Angelika Kandler Seegy



„Merkwege“ · Mischtechnik auf Papier · 60 x 40 cm · 2015

Angelika Kandler Seegy
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Angelika Kandler Seegy
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„Drei Wünsche“ · Öl auf Leinwand · 60 x 70 cm · 2015



Angelika Kandler Seegy
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„Blues“ · Öl auf Leinwand · 50 x 70 cm · 2013



„Adagio“ · Öl auf Leinwand · 50 x 70 cm · 2015

Angelika Kandler Seegy
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Das Objekt soll die Bewegung, den Rhythmus, die Formgebung in ihrer Verän-
derung zeigen dürfen. Die tragbare Kunst als Kulturvermittler, als Bild, Skulptur,

als Ergänzung zu einer Persönlichkeit die dem entspricht was das Material her gibt.
So wie wir Menschen eine unterschiedliche Struktur von Außen nach Innen mit uns
tragen, so trägt ein Objekt dazu bei das Besondere des Menschen zu heben: auch
in Form einer Protection des Alltäglichen. Die Materialien sind - hier dem Gezeigten -
ehemals eine Kalebasse aus Messing - eine Reise mit verschiedenen Materialien,
Fundstücken die das Hauptstück integriert und ergänzt. Alles ist beidseitig und
durch Veränderung der Ketten - diese Veränderung am Körper - vorzunehmen. 
Bedeutet : der Mensch in Eigenverantwortung Veränderungen zu integrieren, die hier
als Symbol deutlich werden.
Das Gezeigte ist ein Beispiel für Objekte, welche Philine-Johanna Kempf ganz indi-
viduell für eine(n) Träger(in) herstellen kann. Spuren suchen, Spuren kombinieren,
Spuren integrieren, das Alte lassen dürfen, das Neue hinzuzufügen. So kann man
sagen, dass diese Form in verschiedenen Dimensionen Sichtbarmachung sein darf:
Malerei, Zeichnung, Skulptur. Es kann jeder eine Möglichkeit es zu stellen oder zu
hängen finden. Eigene Idee und Kreativität sind damit integriert.

Kontakt und Infos: www.kunst-philine.de
philine.k@t-online.de

Philine-Johanna Kempf

„Kalebasse“ · Original afrikanisch aus Messing, 950 Silber, 585 Gold, Kupfer, 
Aquamarin-Fundscherbe Keramik Antique - Kette aus Bergkristallen, Afrika Glasperlen, 

Mittelteil ohne Kette ca. 15x10 cm Länge, mit Kette ca 48 cm · 2016/17 · Vorderseite
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„Kalebasse“ · Original afrikanisch aus Messing, 950 Silber, 585 Gold, Kupfer, 
Aquamarin-Fundscherbe Keramik Antique - Kette aus Bergkristallen, Afrika Glasperlen, 

Mittelteil ohne Kette ca. 15x10 cm Länge, mit Kette ca 48 cm · 2016/17 · Rückseite

Philine-Johanna Kempf
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Chris Kieser zeigt sich stets kritisch in Bezug auf das menschliche Verhalten, wobei
er mit seinem hintergründigen und versteckten Humor auch auf die eigene

sterbliche Unzulänglichkeit hinweist. Er ist bestrebt Irritation, Illusion und Phantasie
zu erzeugen – und zu beherrschen. Ob als abstraktes oder naturalistisches Bild,
oder als Skulptur – die Darstellung hat immer das Ziel langfristig beim erneuten
Betrachten des Werkes aus veränderten Blickwinkeln in neue Welten zu führen.

Kontakt: info@gravuren.com
www.gravuren.com

Chris Kieser

„Walpurgisnacht“ · Acryl -Mischtechnik auf Leinwand · 150 x 120 cm
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Fantasie und Assoziation in vier Dimensionen bedeutet für Michael Krippendorf,
dass er den geneigten Betrachter seiner Werke dazu animieren möchte, beide

Möglichkeiten wahrzunehmen, um die von ihm verwendeten Collagenteile in ihren
jeweiligen Funktionszusammenhang zurückzuführen. Die vierte Dimension bildet da-
bei den zeitgeschichtlichen Kontext, d. h. gestern, heute und morgen spielen bei der
Zuordnung eine entscheidende Rolle. Nimmt sich der Betrachter mehr Zeit, werden
auch wirtschaftspolitische, sozialpolitische und gesellschaftspolitische Aspekte zum
Thema.

Seine Collagenwerke möchte der Künstler als eine Mischung aus Upcycling Art, Steam-
punk Art und Contemporary Art verstanden wissen. Der Mix macht es, sozusagen!
Die Werke liegen damit im Spannungsbereich zwischen: „Ist das Kunst oder kann das
weg? Diese Teile gehören doch in den Schrott!“ oder „Zuviel Fantasie aber doch fan-
tastisch gute Staubfänger!“ Des Künstlers Lebensmotto lautet: „Gib dem Zufall eine
Chance!“ Dieses Motto kommt bei seiner künstlerischen Betätigung mehrfach zum
Tragen, u.a. bei der Beschaffung der Collagenteile (Flohmarkt, Metallschrottplatz,
Haushaltswarengeschäft, etc.), beim Zusammenbau einer Collage (was passt wozu,
wann „habe ich fertig“?) und bei der Frage, wer außer ihm noch Spaß an seinen
Werken hat.

Kontakt und Infos: collagen-art-4d.de

Michael Krippendorf

„No Fake“ ·  51 x 27 x 16 cm · 2015
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Michael Krippendorf

„Dialog“ · 63 x 31 x 22 cm · 2017
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„Hot Steam“ · 43 x 15 x 11 cm · 2012

Michael Krippendorf
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Michael Krippendorf

„Spectrum“ · 61 x 25 x 10 cm · 2016
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Beeindruckt von seinen zahlreichen Welt-Reisen, setzt der Künstler Gefühle und
Erinnerungen und sein feines Gespür für Farben gekonnt in die Tat um. Er möchte

dem Betrachter in der heutigen schnelllebigen Zeit eine gewisse Art an Kraft, Ruhe
und Geborgenheit zukommen lassen. Seine Schaffenskraft hat er mit der Pastell-
malerei begonnen, gefolgt von Acryl und Öl. Der Erfolg blieb nicht aus! 
Seine Bilder hängen mittlerweile unter anderem in Santos (Brasilien), Los Angeles,
Abu Dhabi, Stockholm, London, Köln, Düsseldorf und München – um wirklich nur ei-
nige zu nennen. Im Jahre 2014 hatte er ferner eine Ausstellung in New York, 2016 in
London und 2017 im Carrousel du Louvre in Paris. Weitere Ausstellungen sind 2018
in Amsterdam und St. Petersburg geplant.

Kontakt und Infos: www.lichtblicke.at

Manfred Lardschneider

„Rhapsody in Blue 1“ · Acryl hinter Glas im Rahmen · 50 x 70 cm · 2017 
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Manfred Lardschneider

„Rhapsody in Blue 2“ · Acryl hinter Glas im Rahmen · 50 x 70 cm · 2017 
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Die Künstlerin sucht seit Jahren Platz für Farben und Formen, auf Seide, Lein-
wand und Holz. Sie glaubt an die Immunität der Natur, mit ihrem generösen Spiel

der Elemente. Die Erinnerungen, die verlorene Welt der Kindheit, die Emotionen sind
tief präsent. Ihre Motive, die Stärke und Inspirationen, sind mysteriöse Verbindungen,
welche eine spontane Harmonie kreieren. Wie Sandro Seraldifalco sagte: "Eine aus-
drucksstarke Sprache von seltener Schönheit und Originalität, semantische Leistungs-
kraft und stilistische Innovation". 

Kontakt und Infos: lebaci@web.de
www.art-lebaci.com

Elena Lebaci

„Joie“ · Öl auf Leinwand · 80 x 100 cm · 2008
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„Notre Dame“ · Öl auf Leinwand · 80 x 100 cm · 2011

Elena Lebaci



Ars Gratia Artis ist das Motto der Künstlerin Monika Missy, die ihre Bilder im In- und
Ausland präsentiert. 2017 stellte sie mit weiteren namhaften Künstlern in der Na-

tionalgalerie in Dobrich, Bulgarien aus. Ihre Bilder, in meist kräftigen Farben gehal-
ten, entstehen in einem aufwendigen Schichtverfahren, die meist auf Acrylbasis und/
oder Mischtechnik basieren. Ihr Malstil reicht von der gegenständlichen Malerei bis
hin zu einer stark abstrahierenden Gestaltungsweise, der sich vorwiegend einer aus-
geklügelten Pinsel- und Spachteltechnik bedient. Mit den verschiedenen Maltech-
niken bilden sich während des Malens unterschiedliche Abstraktionsgrade heraus,
die dem fantastischen Realismus verpflichtet sind. Ihre Kunst ist außergewöhnlich
und individuell. Sie lässt dem Betrachter viel Raum für eigene Interpretationen.
Ihre Bilder sollen animieren, mit dem Betrachter in einen Dialog zu treten, so die
Künstlerin.

Kontakt und Infos: info@monikamissy.de / www.monikamissy.de

Monika Missy
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„Licht“ · Mischtechnik auf Keilrahmenleinwand · 30 x 25 x 4 cm · 2015



Monika Missy

„Genuss“ · Mischtechnik auf Keilrahmenleinwand · 50 x 70 x 4 cm · 2016
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„Wenn die Natur in leuchtenden Farben förmlich explodiert – tu ich das auch“ 
Aquarell und Tusche auf 300g Büttenkarton · 40 x 40 cm · 2018

Die Künstlerin bekennt sich zu einer absolut persönlichen Erfahrungswelt, zugleich
zu deren Transformierbarkeit in der Welt der Farbe, deren ästhetische Kraft vor

allem im steten Bemühen um größtmöglich dichte Zusammenführung liegt. Diese Kon-
zentration ist zum Einen eine Konzentration der Farbe als direktes, primäres Seh-
erlebnis; diese Konzentration ist aber vor allem die Bewegung des in die Farbe
getauchten Pinsels - eine Bewegung, die von Kadenz zu Kadenz schreitet, die durch-
drungen ist von durchgängigen Rhythmuserfahrungen und zugleich eine Gesamt-
orientierung in sich tragen muß – eine Ausrichtung auf eine zusammenführende
Großform, ein grundsätzliches Gestimmt-Sein einer Bildkomposition oder aber ein
kompaktes Ausdruckkonzept, das sich durchaus auch über sehr bestimmt gesetzte
Schriftzeichen und Wortkombinationen vermitteln kann. Renate Moran arbeitet unter
Verwendung von verschiedenen künstlerischen Ausdrucksmitteln, wie Malerei (Misch-
technik, Acryl, Öl, Aquarell), Druckgrafik (Lithografie und Monotypie), Zeichnung
(Tusche, Grafit, Kreide) sowie Glasfusing (Glasfenster, Bilder, Schalen und Objekte)
und ist in der BVOÖ - Vereinigung Kunstschaffender Oberösterreichs, BBK Nieder-
bayern, in der Korefstiftung (Verein zur Förderung zeitgenössischer Kunst) sowie Cart
Pregarten organisiert und fungiert ferner als Vorsitzende des BSA-Art Oberösterreich.
Mit großer Freude hat Renate Moran 2017 das „Große Verdienstzeichen der Stadt
Linz für Kunst und Kultur“ von Bürgermeister Klaus Luger in Empfang genommen.

Kontakt und Infos: www.renate-moran.at
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Renate Moran

„Verschmelzung" Mischtechnik auf Leinwand 100 x 150 cm · 2018
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Renate Moran

„Feuervogel - Musik von Igor Stravinsky“ · Mischtechnik auf Leinwand · 120x150 cm · 2017



Bernhard Ost hat schon seit der Grundschule zwei berufliche Ziele gleichzeitig
avisiert, welche seinem kreativen Potential entsprechen. Beide Ziele hat er mit

einer nie nachlassenden Akribie über Jahrzehnte verfolgt und ist heute sowohl ein
erfolgreicher Künstler als auch ein erfolgreicher Arzt.
Die Tochter eines der alten Düsseldorfer Meister (Christian Sell) förderte und lenkte
die ersten Mal- und Zeichenversuche. Der Name „ Sell“ steht für eine alte Düsseldorfer
Malerdynastie. Auf dem Gymnasium hatte B.Ost Kunstunterricht bei dem später in-
ternational bekannten Prof. Heinz Mack. Auf vielen nationalen und internationalen
Ausstellungen und Kunstmessen war seine Schaffenskraft zu sehen, ferner sind seine
Werke in einigen Kunstbildbänden vertreten. Seine Kunst ist immer eine Botschaft.
Viele verschiedene eigenständige künstlerische Stilvarianten hat er kreiert. Sein neu-
erlicher Kunststil beschäftigt sich ausschließlich mit emotionalen Begrifflichkeiten.
Der Künstler war zum EMMA (European Master of Modern Art) nominiert, ist Gewinner
des EMMA-Career-Award und ist im Lexikon des Forschungsinstitutes Bildender Kunst
gelistet.

Kontakt und Infos: www.kunst-berndost.com · E-Mail: berndost.gyn@googlemail.com

Dr. Bernhard Ost

„Die Suchenden“ · Mischtechnik auf Leinwand · 60 x 60 cm · 2017
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Dr. Bernhard Ost

„Schicksal“ · Mischtechnik auf Leinwand · 60 x 60 cm · 2018



Dr. Bernhard Ost
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„Glückseeligkeit“ · Mischtechnik auf Leinwand · 60 x 60 cm · 2018



Dr. Bernhard Ost
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„Nichts bleibt wie es ist“ · Mischtechnik auf Leinwand · 60 x 60 cm · 2018
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Cornelia Regine Prawitt

„Himmel und Erde“ · Acryl auf Leinwand · 180 x 150 cm · 2008

ORIGINAL KUNSTÜCKE WERKEBAND

Die Arbeit der Künstlerin widmet sich der Aufgabe das Nicht-Sichtbare, das uns
ständig umgibt - ja das sogar ein Teil von uns selbst ist, bildnerisch darzustellen.

Ihre Werke entstehen meistens in langen Malprozessen. Nachdem erste Farbflächen
und Formen auf der Leinwand aufgebracht sind, begibt sich Cornelia Regine
Prawitt auf die Suche nach Gegebenem und Verborgenem. Das Entdeckte und Er-
kannte entwickelt sich oft erst in mehreren Farbschichten zum Bildthema. Im Malpro-
zess müssen spontane Ideen in eine Bildkomposition „hineinwachsen“, deren Ziel
es ist am Ende als vollkommene Einheit zu funktionieren, die spannungsreich Farb-
harmonien verbindet. Themen, welche die Künstlerin persönlich interessieren, kön-
nen auch als Bildidee dienen. Die Worte von Paul Klee (1879-1940) „Kunst gibt nicht
das Sichtbare wieder, sondern macht sichtbar.“, beschreiben treffend ihr Anliegen.
Auch, wenn von ihr absichtlich manches nur in der Andeutung bleibt, soll gerade das
veranschaulichen, dass im Nicht-Sichtbaren Bewegung und Wandel, also die Verän-
derung, Naturgesetze sind. Oder auch, dass Bildfragmente nur einen Teil einer Ge-
samtheit zeigen. Die Dimension, die wir nicht sehen aber doch spüren können, ist
die Quelle ihrer Inspiration sowie Mythen, Sagen und verborgene Wahrheiten. Der
kosmische Zusammenhang in den der Mensch eingebunden ist, der sich auch im
Alltäglichen äußert wie beispielsweise in der Natur, ist ebenfalls ein inhaltlicher As-
pekt ihrer Arbeit.

Kontakt und Infos: www.art-CRP-prawitt.de



Cornelia Regine Prawitt

„Summer Power“ · Acryl auf Leinwand · 80 x 100 cm · 2017
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„Umkehrung“ · Acryl auf Leinwand · 80 x 120 cm · 2012/2017

Cornelia Regine Prawitt



Der Künstler Nicola Quici ist ein italienisch – deutscher bildender Künstler, wel-
cher erfolgreich mit eigener Galerie und Kunstschule seit 1992 in Rheinfelden

ansässig ist. Seine Studienzeit beendete er nach Abschluss der Akademien in
Florenz, Basel, Carrara und dem anschließenden diplomierten Grafikstudium an
der Darmstädter SGD-Akademie. Nach 20 jähriger Tätigkeit als Grafiker verließ Qui-
ci 2001 die Industrie und arbeitet seitdem in Rheinfelden, wo er eine Kunstschule
für bildende Künste betreibt.
Mit seinen figurativen Motiven hat er sich als Zeichner, Maler und Plastiker schon
in den 1990er Jahren international einen Namen gemacht. Mehrfach wurde er aus-
gezeichnet, z. B.: ‚Europäischer Akademischer Kunstpreis; Rembrandt-Plakette‘ in
Gold, 2013 und 2014 Platzierungen in Silber und Bronze bei ‚OFFENER KUNST-
PREIS‘. Ferner ist er Preisträger der Goldmedaille in Champion Turnier Meister Bil-
dender Künste FI-BK 2015 und Inhaber des Honorary Diplome 2016.
Dem Künstler und Dozent wurde u.a. das höchst mögliche Prädikat „SUMMA CUM
LAUDE“ vom FI -BK / Forschungsinstitut Bildender Künste verliehen. Quici ist auf
nationalen und internationalen Messen für zeitgenössische Kunst vertreten. Dazu
gehören Art-Innsbruck, Art Karlsruhe, HanseArt, Biennale Florence, Arte Padua, Art
Basel Miami, Art Monaco, Montreux Art Gallery, Artupclose USA, Artprice.com, Bien-
nale Austria, Hong Kong und mehr.

Kontakt und Infos: www.atelierquici.com und www.galerie-da-rheinfelden.de

Nicola Quici
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„Gente di Mare“ · Öl-Acryl auf Leinwand · 160 x 120 cm  diptychon XXL · 2016
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„Wunderlicht“ · Öl-Acryl auf Leinwand · 160 x 100 cm  diptychon · 2016

Nicola Quici
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Brigitte Saugstad

In den ausdrucksstarken Skulpturen Brigitte Saugstads spiegelt sich die energie-
geladene und positive Lebenseinstellung der Künstlerin wider, die gleichzeitig aber

auch eine verspielte Schwerelosigkeit vermitteln und scheinen losgelöst von allen
irdischen Zwängen, hin zu einer vollendeten Form des Seins.
„Mit meiner Kunst möchte ich nicht zum Denken anregen, sondern vielmehr eine
„gefühlte Wahrheit“ vermitteln - Gedankenfreiheit und Losgelöstheit bewirken“, be-
tont Brigitte Saugstad. Sie studierte an der Universität für Angewandte Kunst in Wien
zur Thematik Keramik und Design. Ihre Werke, die regelmäßig bei internationalen
Ausstellungen und Fachmessen präsentiert werden, finden weltweit große Anerken-
nung bei Kunstliebhabern und Fachkritikern.

Kontakt und Infos: www.brigittesaugstad.com

„Give me Space“ · Feinsteinzeug, Unterglasur, Acrylfarbe, 23k Blattgold · 28 cm Durchmesser · 2017
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Roswitha Schablauer

Roswitha Schablauer lebt und arbeitet in Kapfenberg und Wien. Seit 2006 erfolg-
ten mehr als 100 Gruppen- und Einzelausstellungen im In- und Ausland sowie die

Teilnahme an der Biennale in Florenz 2009, an renommierten Kunstmessen wie ART
Innsbruck (2011, 2012), ARTE Padova (2013, 2014, 2015, 2017), ARTE Genova (2014, 2016,
2017), GIORNI d’ARTE Carrara (2014), ART SHOPPING Paris 2015, ART Fair Cannes (2016,
2017), Art Fair Forlì 2017, World Art Dubai 2017. Sie wird repräsentiert durch internatio-
nale Galerien, erhielt zahlreiche Awards und ist in vielen Dokumentationen präsent.

Kontakt und Infos: roswitha.schablauer@utanet.at 
www.roswitha-schablauer.at

Untitled Diptychon · Mixed Media · 80 x 120 cm · 2017
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Heike Schmerler

Mit Leidenschaft, Kreativität und Mut zur Farbe erschafft Heike Schmerler aus-
drucksstarke Stimmungsbilder des Augenblicks. Sie nutzt die Vielfalt und Macht

der Acrylfarben, um dynamische Formen und Farbimpulse zu einem effektvollen Sze-
nario auf der Leinwand verschmelzen zu lassen. Mehrschichtiger Farbauftrag läßt in-
teressante Lebendigkeit entstehen. Die Künstlerin kreiert Werke in denen man immer
wieder Neues entdeckt. Somit wird dem Betrachter Raum für eigene Interpretationen
und Gedanken gelassen.

Kontakt und Infos: www.artstudio-schmerler.de
heike@artstudio-schmerler.de

„Happy“ · Acryl auf Leinwand ·  70 x 30 cm · 2015
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Dr. Albert Schmidbauer

Albert Schmidbauer, geboren 1968 in Schärding, absolvierte zwar ein Gymnasium
mit Schwerpunkt Bildnerische Erziehung bei Prof. Laurenz Hudetz, im Wesentlichen

ist er aber Autodidakt, der sich keinen Regeln unterwirft, sondern kräftig und intuitiv
seine abstrakten Werke auf die Leinwand bringt. Die gezielte Auswahl weniger Far-
ben und die spontane Komposition während des Arbeitens aus einem Guss sind cha-
rakteristisch für die Werke des Künstlers Schmidbauer. Impulsiv und kräftig, bisweilen
sogar heftig wirken daher seine abstrakten Bilder, die für den Betrachter einen breiten
Interpretationsspielraum zulassen, ja förmlich zur eigenen Interpretation auffordern.
Oft erinnern sie irgendetwas, an Landschaft oder Architektur.

Die Titel wie „Hoffnungsschimmer“, oder „Transformation“ lassen darauf schließen, dass
der Künstler viel von seiner persönlichen Erfahrungs- und Emotionalwelt in seine Bilder
einfließen lässt. Schmidbauer lebt mit seiner Frau, seinen drei Kindern und drei Hun-
den in Wien, Salzburg und Natternbach, er ist auch als Unternehmer im Bereich Gesund-
heit und Tourismus erfolgreich. Viele seiner Werke sind in seiner Salzburger Firmen-
zentrale und in den Biogena Stores und Präventionszentren ausgestellt. Das Atelier
befindet sich in Wien.

Kontakt und Infos: www.albertschmidbauer.gallery

„No1 volle Kraft voraus Viking“ · Acryl auf Leinwand · 200 x 200 cm · 2017



„Durchsicht“ · Acryl auf Leinwand · 200 x 200 cm · 2017

Dr. Albert Schmidbauer
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Dr. Albert Schmidbauer

„Weltsicht“ · Acryl auf Leinwand · 200 x 200 cm · 2017
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Marina Schreckling

Die Leidenschaft für die Malerei manifestierte sich bei Marina Schreckling schon
in jungen Jahren, mit dem Fokus auf den Mensch. Bei diesem Sujet ist es, neben

einigen Experimenten, bis heute geblieben. 2016 erhielt sie in Kiew in der Ukraine
den internationalen Kunstpreis „Duc de Richelieu – Daimond“ und 2017 den „Woman
Art Award“ in Paris. Kennzeichnend für den dynamischen Malstil in den Gemälden,
die in nationalen und internationalen Ausstellungen präsent sind, ist eine Vorliebe
für flüssige Farbe und deren eigener Dynamik, die durch das Zusammenspiel von
Augen und haptischer Wahrnehmung in Form gebracht wird. Da liegt es nahe, dass
unter anderem die Aquarellmalerei einen großen Raum in der künstlerischen Arbeit
einnimmt, wie bei dem hier gezeigten „Space Spot“.

Kontakt und Infos: www.schreckling-paintings.de

„Space Spot 2“ · Aquarell auf Leinwand · 48 x 36 cm · 1989
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Kräftige Kontraste und ausgefeilte Formgebung portraitieren das Schaffen der
Künstlerin Franziska Stirmaier. Gleichzeitig umfasst ihr Repertoire unterschied-

liche Motive und Techniken. Neben Acryl- und Ölfarben verwendet sie Sand, Taschen-
tücher, Teer, Spachtelmasse, Spiritus, Terpentin sowie Holzbeize und erzielt damit
außergewöhnliche Effekte.
Neben intensiver Auseinandersetzung mit Zeichnen, Aktstudien und Aquarellmaler-
ei befasst sich die Künstlerin mit Acryl- und Ölmalerei, wobei nicht nur gegenständ-
liche, sondern auch abstrakte Gemälde ihr Repertoire erweitern. Sie ist – wie ihr
Vorbild Gerhard Richter – in kein Konzept einzugliedern, weil sie sehr vielseitig in-
teressiert ist und immer wieder Neues angeht. Durch ständige Weiterbildung, über
Kunstseminare, Kurse und Studien bei namhaften Künstlern, erlangte Franziska Stir-
maier eine künstlerische Eigenständigkeit, mit der sie in Einzel- und Gemeinschafts-
ausstellungen an die Öffentlichkeit trat. Sie ist Mitglied im Kunstverein NH10 – Linz
und im Kunstverein Kitz Art – Kitzbühel. 2015 war sie zum „KITZ ART AWARD“ nomi-
niert. Die 1952 in Weyregg am Attersee geborene Künstlerin lebt seit 1980 in Linz.

Kontakt und Infos: www.stirmaierfranziska.jimdo.com

„Waterworld“ · Mischtechnik auf Leinwand · 120 x 80 cm
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Franziska Stirmaier

„Hope“ · Mischtechnik auf Leinwand · 150 x 100 cm
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Das große Thema des akademischen Malers und Grafikers Reinhold Tappeiner
-Träger des renommierten nationalen Fabio Bertoni Preises der „Accademia di

Belle Arti di Urbino“- ist der menschliche Leib. Sei es in seiner Malerei, in der Grafik
und in seinen Performances – immer ist der Leib präsent, doch nicht als Draufblick,
sondern als Durchblick, als Einblick.

„Tappeiner spielt auf das Wesentliche an, das übrig bleibt und wichtig wird, wenn
das gewohnte Alltagsleben außer Kraft gesetzt ist.“ Toni Bernhart 2016

Kontakt und Infos: www.reinhold-tappeiner.com
Mail: tappeiner.reinhold@gmx.net

Reinhold Tappeiner

„Bahnen“ · Marmorsand, Tempera und Kohle auf Papier · 91,5 x 124 cm · Aus dem Zyklus „Essenz 2015“
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Die Künstlerin studierte in München Illustration und Malerei. Sie lebt und arbei-
tet in Priel bei München, ist Mitglied der Künstlervereinigung Dachau (KVD)

und der Münchener Künstlergenossenschaft (MKG), königlich privilegiert 1868.
In ihrer künstlerischen Arbeit bewegt sich Birgitt Wolny zwischen den Schwerpunkten
Spiegelwelten und Skurreale Werke, die in einem Zusammenwirken von Realität und
Phantasie ihren Ausdruck finden. Ihre Werke sind durch einen aufwendigen, sehr
feinen und genauen Malstil gekennzeichnet. In ihren Spiegelwelten setzt sich die
Künstlerin mit dem Thema Beständigkeit und Vergänglichkeit auseinander und sucht
die Gegensätze von Moment und Dauerhaftigkeit, von Schein und Wirklichkeit zu er-
gründen. Die Grenzen von realistischer und abstrakter Kunst verschwimmen.
Seit 2004 werden ihre Bilder in zahlreichen Ausstellungen im In- und Ausland ge-
zeigt, unter anderem in den USA, Belgien und Bulgarien, ferner war sie auf der EXPO
in Mailand vertreten. 2017 stellte sie auch in Shanghai, China und Udine, Italien aus.
2018 sind ihre Werke in Peking und auf Malta zu sehen.

Kontakt und Infos: www.birgittwolny.de
birgittwolny@t-online.de  

Birgitt Wolny

„Melbourne“ · Öl auf Leinwand · 70 x 50 cm · 2017
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„Dachauer See 1“ · Acryl und Öl auf Leinwand · 20 x 100 cm · 2013

Birgitt Wolny
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Birgitt Wolny

„Dachauer See 2“ · Acryl und Öl auf Leinwand · 20 x 100 cm · 2013
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Die Künstlerin läßt sich von der ihr täglich gegenwärtigen Natur inspirieren. Farbi-
ge Tuschezeichnungen spüren den Bewegungen im Freien nach, eigene Bild-

sprache führen zu gestisch vertieften, manchmal animistisch und mythisch aufge-
ladenen Kompositionen. Der Gestus der Hand, die bewusste Spontanität, die das
Gegenständlich-Dinghafte umgeht und zu einem eigenen Klang findet.
Bäume und Büsche beginnen zaghaft zu blühen, erbeben im Klang der Sonne und
Zwischenräume der Zweige werden vom Licht geprägt zum eigentlichen Hauptakteur
im Bild.

Kontakt und Infos: www.atelier-schloss-batzdorf.de

Bettina Zimmermann

„Waldlichter“ · Tusche auf Papier · 24 x 28 cm · 2017
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